
   

Mag. med. vet. 

Matthias C. Schweda, FTA

Za
hn

vo
rs

or
ge

-P
ro

be
pa

ck
un

g

AKTION

G
E

S
U

ND E  H U N DEZÄH
N

E

Machen auch Sie mit und nützen Sie 

die Vorteile für Ihre Praxis!

Bestellen Sie gleich jetzt!
50 oder 100 Zahnvorsorge-Probepackungen mit beiliegendem 

Bestellformular oder per E-Mail an: pedigree.service@pedigree.at

Die AKTION GESUNDE HUNDEZÄHNE ist ein gemeinsames Anliegen der 
Veterinärmedizinischen Universität Wien, des Forschungszentrums WALTHAM®, 
Pedigree® DENTASTIX® und vielen Tierärzten.

www.gesundehundezaehne.at

Breite Medienkampagne sorgt für Aufmerksamkeit

Die Medienkampagne lenkt die Aufmerksamkeit auf das Problem Zahngesundheit bei Hunden und fordert 

Hundebesitzer auf, zur Zahnvorsorge-Untersuchung den Tierarzt zu besuchen.

• Zahngesundheits-Broschüre informiert Hundehalter 

über die Notwendigkeit regelmäßiger Vorsorge

• Probepackung Pedigree® DENTASTIX® – 

die einfache Zahnpfl ege für zu Hause

• Hundezahnbürste und dazugehörige 

Zahnputzanleitung

• Auffällige TV-Kampagne mit mehr als 500 Spots

• Anzeigen in reichweitenstarken Medien 

und intensive Pressearbeit

• Reichweitenstarke Onlinekampagne 

mit mehr als 1 Million Kontakten 

• Website www.gesundehundezaehne.at 

mit Tierarzt-Finder und Erklärungsvideos 

für Hundebesitzer

• E-Mail-Newsletter an 47.000 Hundebesitzer 

Zahnputzanleitung

Kostenlose Zahnvorsorge-Probepackung schafft Bewusstsein

Hundebesitzer auf, zur Zahnvorsorge-Untersuchung den Tierarzt zu besuchen.

Hunde wollen keine 
dritten Zähne.

Hunde wollen 
Pedigree® DENTASTIX®.

Anleitung für die Zahnpfl ege beim Hund
Um Ihren Hund vor Zahn- und Zahnbetterkrankungen zu schützen und um Zähne und Zahnfl eisch gesund zu erhalten, sollten Sie ihm regelmäßig die Zähne putzen. Führen Sie Ihren Hund sehr behutsam an das Zähneputzen heran; so gewöhnt er sich in angenehmer Weise an die Prozedur.

Was Sie brauchen:  Einen ruhigen Bereich, wo es kaum bzw. keine Störungen gibt Saubere Hände und kurze Finger-nägel – zum Schutz des Hundes Wasser
 Geduld

Einige wichtige Tipps für den Anfang:
 Jede Zahnpfl egesitzung möglichst kurz halten – etwa 2 bis 3 Minuten. Jede Phase an fünf Tagen hintereinander wiederholen, bevor Sie zum nächsten Schritt übergehen. Jeder Hund ist anders; gehen Sie auf das Tier ein und sparen Sie nicht mit Lob und Streicheleinheiten. Wenn die Gewöhnungsphase so weit fortgeschritten ist, dass Sie dem Hund anstandslos alle Zähne bürsten können, brauchen Sie insgesamt etwa 3 erbsengroße Portionen Zahnpasta, um den linken, rechten und vorderen Gebissbereich abzudecken. Vorsicht ist geboten, wenn Sie Ihre Finger in das Hundemaul stecken. Bei aggressiven Hunden oder solchen, die zum Beißen neigen, empfehlen wir, dies zu unterlassen.    

Phase 1  Gewöhnung an den Geschmack der Zahnpasta1. Hände waschen und eine kleine Menge Zahnpasta auf dem Zeigefi nger verteilen.2. Den Hund die Zahnpasta ablecken lassen.3. Mehrmals wiederholen.

Phase 2  Gewöhnung an die Berührung von Lefzen und Zähnen1. Hände waschen und eine kleine Menge Zahnpasta auf dem Zeigefi nger verteilen.2. Streichen Sie mit dem Zeigefi nger vorsichtig über die äußeren Oberfl ächen von Zahnfl eisch und Zähnen.
3. Fassen Sie nur so weit in das Maul Ihres Hundes, wie er es akzeptiert.
4. Mehrmals wiederholen.

Um Ihren Hund vor Zahn- und Zahnbetterkrankungen zu schützen und um Zähne und Zahnfleisch gesund zu erhalten, sollten Sie ihm regelmäßig die Zähne putzen. Führen Sie Ihren Hund sehr behutsam an das Zähneputzen heran; so gewöhnt er sich in angenehmer Weise an die Prozedur.

 Eine Hundezahnbürste 
mit weichen Borsten 

 Saubere Hände und kurze 
Fingernägel – 
zum Schutz des Hundes

 Wasser
 Geduld

Einige wichtige Tipps für den Anfang:
Jede Zahnpfl egesitzung möglichst kurz halten – etwa 2 bis 3 Minuten.Jede Phase an 5 Tagen hintereinander wiederholen, bevor Sie zum nächsten Schritt übergehen.
Jeder Hund ist anders; gehen Sie auf das Tier ein und sparen Sie nicht 

Wenn die Gewöhnungsphase so weit fortgeschritten ist, dass Sie dem Hund anstandslos alle Zähne bürsten können, brauchen Sie insgesamt etwa 3 erbsengroße Portionen Zahnpasta, um den linken, rechten und vorderen Gebissbereich abzudecken. Vorsicht ist geboten, wenn Sie Ihre Finger in das Hundemaul stecken. Bei aggressiven Hunden oder solchen, die zum Beißen neigen, empfehlen wir, dies zu unterlassen.    
Phase 1 Gewöhnung an den Geschmack der Zahnpasta
1. Hände waschen und eine kleine Menge Zahnpasta auf dem Zeigefi nger verteilen.2. Den Hund die Zahnpasta ablecken lassen.
3. Mehrmals wiederholen.

Phase 2 Gewöhnung an die Berührung von Lefzen und Zähnen1. Hände waschen und eine kleine Menge Zahnpasta auf dem Zeigefi nger verteilen.2. Streichen Sie mit dem Zeigefi nger vorsichtig über die äußeren Oberfl ächen von Zahnfl eisch und Zähnen.
3. Fassen Sie nur so weit in das Maul Ihres Hundes, wie er es akzeptiert.4. Mehrmals wiederholen.

Anleitung für die 
Zahnpfl ege beim Hund

Was Sie brauchen:

• Zahngesundheits-Broschüre

• Probepackung Pedigree® DENTASTIX® – 

die einfache Zahnpfl ege für zu Hause

wie er es akzeptiert.

Um Ihren Hund vor Zahn- und Zahnbetterkrankungen zu schützen und um Zähne und Zahnfleisch gesund zu erhalten, sollten Sie ihm regelmäßig die Zähne putzen. Führen Sie Ihren Hund sehr behutsam an das Zähneputzen heran; so gewöhnt er sich in angenehmer Weise an die Prozedur.
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Anleitung für die 
Zahnpfl ege beim Hund

Was Sie brauchen:

Zahngesundheits-Broschüre informiert Hundehalter 

Zahnputzanleitung

Wenn die Gewöhnungsphase so weit fortgeschritten ist, dass Sie dem Hund anstandslos alle Zähne bürsten können, brauchen Sie insgesamt etwa 3 erbsengroße Portionen Zahnpasta, um 
Vorsicht ist geboten, wenn Sie Ihre Finger in das Hundemaul stecken. Bei aggressiven Hunden 

Gewöhnung an den Geschmack der Zahnpasta

Gewöhnung an die Berührung von Lefzen und Zähnen

„80 % aller Hunde über 3 Jahre 

haben Zahnprobleme!“

Studien zeigen, dass 80 % aller Hunde über 

3 Jahre an Zahnproblemen leiden. Dennoch 

putzen die wenigsten Hundehalter regelmä-

ßig die Zähne Ihres vierbeinigen Freundes 

oder lassen sie vom Tierarzt kontrollieren. 

Die AKTION GESUNDE HUNDEZÄHNE wurde 

ins Leben gerufen, um das zu ändern

Unterstützen wir gemeinsam die AKTION 

GESUNDE HUNDEZÄHNE und verhelfen wir 

Hunden zu einem sorgloseren Hundeleben!

Mit kollegialen Grüßen

Mag. med. vet. Matthias C. Schweda, FTA
Veterinärmedizinische Universität Wien

Klinische Abt. für Kleintierchirurgie, 

Augen- und Zahnheilkunde

AKTION 
GESUNDE HUNDEZÄHNE
April 2013

Die AKTION GESUNDE HUNDEZÄHNE ist die größte Initiative für die 

Zahngesundheit bei Hunden. Die Ergebnisse 2012:

 

• 550 Tierärzte unterstützten die Aktion aktiv

• 50.000 Zahnvorsorge-Probepackungen 

wurden an Patienten verteilt 

• über 10.000 Besuche auf www.gesundehundezaehne.at

Kostenlose Zahnvorsorge-

Probepackungen

Grosses Zahnvorsorge-Poster

Nennung Ihrer Praxis auf 

www.gesundehundezaehne.at 

72-seitiges Kompendium: Zahn- und 

Zahnbettgesundheit bei Hund und Katze

als attraktives und gleichzeitig sinnvolles 

Give away für Ihre Patienten

(wie in diesem Folder innen, 

aber in A1) für Ihre Praxis

 (so lange Vorrat reicht)

(auf Wunsch)

Ko
m

pe
nd

iu
m

 (7
2 

Se
ite

n)

Za
hn

vo
rs

or
ge

-P
ro

be
pa

ck
un

g

Machen auch Sie mit und nützen Sie 

die Vorteile für Ihre Praxis!

Kostenlose Zahnvorsorge-

Grosses Zahnvorsorge-Poster

als attraktives und gleichzeitig sinnvolles 

Der Zahnvorsorge-Probepackungen unterstützen Sie bei Ihrer Aufklärungsarbeit 

und unterstreichen die Notwendigkeit der regelmäßigen Zahnkontrolle beim Tierarzt.

Unter allen teilnehmenden Tierärzten (= Bestellern von Zahnvorsorge-Probepackungen) 
verlosen wir 3 Gutscheine im Wert von je 300 Euro für Praxisdienst-Vet 

www.praxisdienst-vet.de

PRAXISDIENST VET

300 EURO 
Gutschein

Gewinnen Sie einen 300-Euro-Gutschein für Praxisdienst-Vet
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